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Hinweis:
In unserer Hauszeitung werden auch 

persönliche Daten von Mitarbeitern ver-

öffentlicht, zum Beispiel anlässlich von 

Dienstjubiläen sowie Ein- und Austritten. 

Wer eine solche Veröffentlichung nicht 

wünscht, sollte dies bitte rechtzeitig, 

das heißt in der Regel mindestens einen 

Monat vor dem jeweiligen Ereignis, der 

Redaktion (siehe Impressum) mitteilen. 

Wir machen an dieser Stelle explizit dar-

auf aufmerksam, dass die Ausgaben der 

romans auch auf unserer Internetseite 

www.barmherzige-muenchen.de veröf-

fentlicht werden. Bitte informieren Sie 

die Redaktion auch dahingehend, wenn 

Sie einer Namensveröffentlichung im 

Internet nicht zustimmen. Vielen Dank.
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KBBM im Internet: www.barmherzige-muenchen.
deAus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei 
den meisten Texten auf die ausführliche Schreib-
weise „-er und -innen“ verzichtet. Generell werden 
stattdessen die Begriffe stets in der kürzeren 
Schreibweise (z.B. Mitarbeiter) verwendet. Dies 
versteht sich als Synonym für alle männlichen und 
weiblichen Personen, die damit selbstverständlich 
gleichberechtigt angesprochen werden.

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen in der 
Internetausgabe nicht veröffentlicht!

im November 2019

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen in der 
Internetausgabe nicht veröffentlicht!

ROMANS

       Der Herbst hat uns in diesem 
Jahr mit vielen goldenen Tagen und 
Sonnenschein verwöhnt. Wer Zeit 
hatte, nutzte sie für ausgedehnte 
Wanderungen in den Bergen und 
der Natur. Auch der Kesselsee in der 
Nähe von Bad Endorf, auf unserem 
Titelbild zu sehen, lädt zu einem 
Spaziergang im bunten Herbstwald 
ein. Ein Wandertipp von Ihrer 
Redaktion! 
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dieses rundum ereignisreiche Jahr 
geht nun mit großen Schritten auf den 
Jahres endspurt zu. 

Im November stehen allerdings noch 
einige für unser Haus überaus wichtige 
Termin an: am 19. und 20. November 
fi nden, wie gewohnt in Regensburg, die 
diesjährigen zweiten Gesellschafterver-
sammlungen der Krankenhäuser statt, 
in denen wir dem Träger sowie dem 
Verwaltungsrat die aktuelle Entwick-
lung des Hauses, die Planung für das 
kommende Jahr und die mittelfristige 
Planung für die folgenden fünf Jahre 
vorstellen werden. Am 22. November 
werden wir dann noch mit den 
Krankenkassen das Budget 2019 
verhandeln.

Die Herausforderungen für beide Termi-
ne sind in diesem Jahr ganz besondere: 
gerade die aktuell laufende Planung 
für das Jahr 2020 ist eine der schwie-
rigsten, die wir je hatten, da wegen 
verschiedener gesetzgeberischer Ak-
tivitäten sehr viele völlig neue Aspekte 
eingeplant und zahlreiche Unbekannte 
berücksichtigt werden müssen. Einige 
Gesetzgebungsverfahren laufen derzeit 
noch und die Folgen sowie die Umsetz-
barkeit lassen sich noch gar nicht in 
vollem Umfang abschätzen. 

und heitere Anekdoten ausklingen wird. 
Die Rentnerfeier läutet zwar traditio-
nell in unserem Haus die Adventszeit 
ein, offi ziell begonnen wird sie aber in 
diesem Jahr am 2. Dezember - weil der 
1. Dezember ein Sonntag ist - mit der 
Öffnung des ersten Fensters unseres 
Adventskalenders, natürlich wieder mit 
einer neuen, spannenden Geschichte. 
Und kein Advent ohne unsere Advent-
liche Begegnung, zu der ich Sie schon 
jetzt ganz herzlich einladen möchte und 
zwar am 12. Dezember 2019. Beginn ist 
traditionell um 17:00 Uhr mit einem Got-
tesdienst in unserer Krankenhauskirche.

Und eine wichtige Frage zum Schluss: 
Sind Sie schon gegen Grippe geimpft? 
Wenn nicht, dann schnell noch zur 
Betriebsmedizin – alle Infos zur Impfung 
fi nden Sie wie immer im Intranet und auf 
den aushängenden Plakaten.

Mit den besten Wünschen für Sie und 
Ihre Familien

Ihre

Dr. Nadine Schmid-Pogarell
Geschäftsführerin

Gerade der sogenannten Pfl exit – damit 
ist die Herausnahme der Pfl egekosten 
aus der DRG-Matrix und deren Überfüh-
rung in ein neues Pfl egebudget gemeint 
– verlangen uns für die Planung völlig 
neue Prämissen ab, oftmals fehlen auch 
wichtige Grundlagen wie beispielsweise 
im Moment noch der zertifi zierte Über-
gangsgrouper, der für die Überleitung 
von Falldaten aus diesem Jahr in eine 
Version für das Jahr 2020 notwendig ist. 
Ohne einen solchen Übergangsgrouper 
kann dann die Leistungsplanung nicht 
völlig korrekt simuliert werden. Aber es 
gilt wie immer: wir werden gemeinsam 
diese Herausforderungen meistern – 
dafür steht dieses Haus seit 103 Jahren 
und das wird auch so bleiben!

Am 28. November begrüßen wir dann 
wie jedes Jahr zu Beginn des Advents 
unsere ehemaligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich zum Teil schon viele 
Jahre im Ruhestand befi nden. Ich bin 
sicher, dass die wunderschöne Feier, die 
der Tradition nach mit einem feierlichen 
Gottesdienst von Pater Johannes be-
ginnt und danach mit einem Rückblick 
auf die Entwicklungen unseres Hauses 
in diesem Jahr fortgesetzt wird, auch 
heuer wieder nach einem wunderbaren 
Essen im gemeinsamen Erinnern an 
viele Arbeitsjahre, schöne Geschichten 
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Grüß Gott
unseren neuen MitarbeiterInnen

im Oktober 2019

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen in der Internetausgabe nicht 
veröffentlicht!

Herzlich willkommen!



Aufl ösung des Preisrätsels aus der 

Oktober 2019-romans

Jonathan Radmüller kommt aus der Demokratischen 
Republik Kongo.

Jonathan Radmüller zog die glückliche Gewinnerin 
aus allen eingesendeten Lösungen.

Wer gewonnen hat, sehen Sie auf der nächsten Seite. 

ROMANS 11/19
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Wir verabschieden
Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen in der Internetausgabe nicht 
veröffentlicht!
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Name 
Hammoud Ellafi  Elmehdawi 

Was ist Ihr Beruf?
Ich bin Facharzt für Radiologie und 
Neuroradiologie und arbeite derzeit als 
Oberarzt in der Klinik für Interventionelle 
und Diagnostische Radiologie.

Wo haben Sie Ihren Beruf erlernt?
Studiert habe ich in meiner Heimat, 
habe aber alle meine Anerkennungen 
in Deutschland erhalten. Die Weiterbil-
dungen in meinem Fach absolvierte ich 
dann in Mainz, Rheinland-Pfalz. 

Seit wann sind Sie in Deutschland?
Seit circa neun Jahren.

Seit wann arbeiten Sie im Kranken-
haus Barmherzige Brüder München?
Am 1. August 2019 habe ich hier ange-
fangen.

Was schätzen Sie am Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München als 
Arbeitgeber? 
Ich schätze sehr die familiäre Atmo-
sphäre hier im Haus, ich habe ausge-
sprochen nette Kolleginnen und Kolle-
gen und das Spektrum der Radiologie 
ist sehr breit, allgemein genießt das 
Haus einen ausgezeichneten Ruf.

Was vermissen Sie in Deutschland? 
Natürlich vermisse ich vor allem meine 
Familie! Aber auch die Küche meiner 
Heimat, das Meer, den Strand, die 
Sonne und die Wärme. 

Was schätzen Sie an Deutschland 
besonders? 
Das politische, das Gesundheits- und 
das Ausbildungssystem in Deutschland 

sind super, hier braucht man sich keine 
Sorgen darüber zu machen, ob man für 
seine Kinder einen Platz in der Schule 
bekommt bzw. ob man das Geld dafür 
hat, oder, wenn jemand in der Familie 
krank wird, braucht man keine Angst 
davor zu haben, ob mein Angehöriger 
behandelt wird oder nicht. Ich schätze 
sehr die Sicherheit, die hier existiert. 
Die Menschen in Deutschland sind sehr 
nett und freundlich, es gibt viel Mensch-
lichkeit und eine gute Integration, wenn 
man wie ich aus einem anderen Land 
kommt. Meine Freunde sind fast alle 
Deutsche. Ach… und ich liebe Schnee! 
Den gibt es in meiner Heimat nicht.

Weltweit in München

Irmgard Wolf-Erdt, evangelische Seelsorgerin in unserem Haus, ist 
die glückliche Gewinnerin des Oktober-Rätsels. Sie freut sich nun 
über Milchkaffee und Kuchen aus unserem Kiosk. Jonathan 
Radmüller zog sie aus allen eingesandten Lösungen. 

Mitmachen lohnt sich, ein geschenktes Getränk – es muss ja nicht 
Kaffee sein, es stehen auch andere Durstlöscher zur Verfügung – und 
einen Kuchen oder auch zum Beispiel eine Leberkäsesemmel, oder, 
sogar bis Dezember noch, ein Eis aus der neuen argentinischen Eis-
diele am Romanplatz, kann doch jeder zwischendurch mal vertragen, 
oder?

Gewinnerin Preisrätsel Oktober 2019-romans
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Hinweise zum Land: 

Staatsform: Republik
Regierungssystem: Übergangsregierung
Staatsoberhaupt und zugleich 
Regierungschef: Präsidentenratsvorsitzender und 
 Ministerpräsident Fayiz as-Sarradsch
Fläche:  1.775.500 km²
Hauptstadt: Tripolis
Einwohnerzahl: 6.754.507 (Juli 2018)
Amtssprache: Arabisch
Unabhängigkeit: 24. Dezember 1951 (von Italien), zuvor Verwaltung 
 eines Hohen Kommissars der UN
Währung: Dinar
Höchste Erhebung: Bikku Bitti 2.267 m.

Allgemeines:     
Das gesuchte Land ist nach Algerien, der Demokratischen Republik Kongo und dem Sudan das fl ächenmäßig viertgrößte Land 
Afrikas. Es ist seit 1951 ein souveräner Staat und war bis 1969 ein Königreich. 1969 kam Muammar al-Gaddafi  durch einen Mili-
tärputsch an die Macht, im Februar 2011 begann seine diktatorische Herrschaft zu bröckeln. Seitdem wird das Land von Bürger-
kriegen zerrissen und die Lage beruhigt sich nur langsam. Viele verschiedene rivalisierende Lager erheben Machtansprüche, was 
zum politischen und wirtschaftlichen Zusammenbruch sowie zur Spaltung des Landes in einen westlichen und in einen östlichen 
Machtbereich führte. Am 17. Dezember 2015 wurde zwischen den rivalisierenden Lagern ein Friedensvertrag vereinbart, welcher 
bis 2018 den Neuaufbau des Staates und seiner Institutionen sowie eine Einheitsregierung unter Fayiz as-Sarradsch vorsah. Die 
Lage bleibt aber weiterhin fragil.
Insgesamt werden gut 85 % der Landesfl äche von der Sahara eingenommen. Die Wüstengebiete des Landes gelten mit bis zu 
58 °C als der Ort mit den weltweit höchsten je gemessenen Temperaturen. Nur rund 2 % der Landesfl äche sind derzeit landwirt-
schaftlich nutzbar. Der Staat ist eines der wenigen Länder der Welt, in denen es keine ständigen Flüsse gibt, sondern sogenannte 
Wadis, die nur vorübergehend nach starken Regenfällen Wasser führen. Allerdings befi nden sich unter dem Staatsgebiet Süßwas-
servorräte von 35.000 Milliarden Kubikmetern, was weit über den Wassermengen des Baikalsees oder der Großen Seen Nord-
amerikas liegt. 
Die küstennahen Gebirge haben Mittelmeerfl ora, in den Küstentiefl ändern gibt es Steppenvegetation. Die Tierwelt umfasst die 
typischen Arten der Trockengebiete, wie Dünengazellen, Hyänen, Schakale, Wüstenspringmäuse und Wüstenfüchse (Fenneks), 
außerdem leben hier Anubispaviane, Wildesel, Hasen und Falbkatzen sowie verschiedene Greifvögel, Schlangen und Skorpione. 
Zwischen 1990 und 2000 hat der Bestand an Wild um 1,4 % zugenommen. 
Die Bevölkerung bestand 2011 zu 97 % aus kulturell und sprachlich arabisierten Berbern und Arabern sowie aus sprachlich nicht 
assimilierten Berbern. Mit der islamischen Eroberung des Landes wurde nach und nach ein Großteil der Gesellschaft arabi-
siert; die in ihren traditionellen Stammesgesellschaften lebenden Berber machen nur noch etwa 25 % der Bevölkerung aus. Die 
arabische Bevölkerung ist wiederum in mehrere voneinander abgrenzende Gruppen gegliedert, die üblicherweise als „Stämme“ 
bezeichnet werden. Nur noch 5 % der Bevölkerung sind Nomaden. Im Westen des Landes leben Teile des berberischen Noma-
denvolks der Tuareg und im Süden zahlreiche Tubu. 

(Quelle: Wikipedia)

Wer weiß, aus welchem Land Hammoud Ellafi  Elmehdawi kommt, schreibt eine E-Mail an 
christine.beenken@barmherzige-muenchen.de oder wirft eine kurze Notiz mit Namen und Telefonnummer in den Briefkasten der 
romans (bei den Postfächern neben der Pforte). Zu gewinnen gibt es ein großes Eis aus der argentinischen Eisdiele am Ro-
manplatz oder ein Getränk und einen Imbiss aus unserem Kiosk. Bei mehreren Einsendungen entscheidet wie immer das Los. 
Einsendeschluss ist der 30. November 2019, der/die Gewinner/in wird von der Redaktion informiert. Die Aufl ösung fi nden Sie in 
der Dezemberausgabe 2019 der romans.
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Eröffnet wurde die Akutgeriatrie am 
Krankenhaus Barmherzige Brüder am 
1. September 2014 und hat sich in nur 
kurzer Zeit vom Department zur eigenen 
Sektion entwickelt. Das haben wir am 
25. September 2019 zum Anlass ge-
nommen, mit Mitarbeitenden aus dem 
Haus und niedergelassenen ärztlichen 
Kolleginnen und Kollegen zu feiern und 
dabei im Rahmen von fünf Vorträgen 
unser Konzept vorzustellen.

INTERDISZIPLINÄRES UND INTER-
PROFESSIONELLES KONZEPT

Nach einer kurzen Begrüßung und 
Gratulation zum Geburtstag durch 
Geschäftsführerin Dr. Nadine Schmid-
Pogarell zog zunächst Sektionsleiterin 
Dr. Stefanie Martin in einem Rückblick 
auf die letzten 5 Jahre Resümee. In den 
vergangenen fünf Jahren wurden über 
2.000 Patienten behandelt. Das beson-
dere unseres Konzepts ist die interdiszi-
plinäre und interprofessionelle Behand-
lung. So werden auf unserer Station 
geriatrische Patienten aller im Hause 
vertretenen Fachrichtungen gemeinsam 
behandelt. Durch die demographische 

Unsere Geriatrie wurde 5 Jahre alt!
Vom Department zur Sektion

Geschäftsführerin Dr. Nadine 
Schmid-Pogarell

Altersentwicklung haben wir mehr und 
mehr mit alten und hochaltrigen Pati-
enten zu tun. Im Gegensatz zu jungen 
Patienten weisen alte Menschen viele 
Komorbiditäten auf, die es zu berück-
sichtigen gilt. Auch die häufi g veränder-
te Funktionalität muss in Therapieent-
scheidungen Berücksichtigung fi nden.

STURZRISIKO GERIATRISCHER 
PATIENTEN

Ein Sturz ist für geriatrische Patienten 
oft ein schwerwiegendes, folgenreiches 
Ereignis. Die Physiotherapeutin und 
stellvertretende Leitung des Interdis-
ziplinären Therapieteams (ITT) Steffi  
Patzkowski berichtete in ihrem Vortrag 
zur Sturzprophylaxe über Möglichkei-
ten, das Sturzrisiko alter Patienten zu 
minimieren. Der leitende Arzt der Un-
fallchirurgie Dr. Markus Stumpf knüpfte 
direkt an das Thema Sturz an und stellte 
in seinem Vortrag den Unterschied der 
Frakturversorgung alter und junger 
Patienten heraus. Wichtig ist dabei, die 
Patienten möglichst so zu versorgen, 
dass postoperativ eine rasche Mobilisie-
rung möglich ist.

KOMMUNIKATION UND ERNÄHRUNG 
BEI DEMENZ

Dr. Beate Siegler, Sprach- und Schluck-
therapeutin und Leiterin des ITT, 
thematisierte die Kommunikation mit 
alten Menschen. Dabei gilt es einiges zu 
beachten, insbesondere bei Patienten 

ROMANS 11/19
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Leiterin ITT 
Dr. Beate Siegler

mit Demenz. Zum Abschluss griff Dr. 
Stefanie Martin das Thema Demenz 
auf und referierte über Besonderheiten 
beim Thema „Ernährung bei Demenz“. 
So sollten dabei einfache Tricks 
wie Fingerfood oder die Farb- und 
Geschmacksauswahl („Süß“ als 

am besten wahrgenommener 
Geschmack und „Rot“ als am 
besten wahrgenommene Farbe) 
Berücksichtigung fi nden.

Bei einem kleinen Stehempfang mit 
kaltem Buffet konnten die knapp 50 

Gäste den Veranstaltungsabend ruhig 
ausklingen lassen.

Dr. Stefanie Martin
Leitende Ärztin Sektion Geriatrie 

Sektionsleiterin Geriatrie 
Dr. Stefanie Martin

Stellvertretende Leiterin ITT 
Steffi  Patzkowski

Sektionsleiter Unfallchirurgie 
Dr. Markus Stumpf

ROMANS 11/19
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– so viele gute Wünsche und Gedanken 
machen Mut und geben uns viel Kraft 
und Hoffnung. 
Deshalb von ganzem Herzen DANKE! 
und ein aufrichtigen Vergelt

,
s Gott!“

Der Dank geht an alle Mitarbeiter des 
Hauses, die gespendet haben und mit 
Pfl ege und Behandlungen die Familie 

unterstützen. Selbstverständlich kann 
weiterhin für die Familie gespendet 
werden, bitte wenden Sie sich an 
Dr. Bernadette Suttner, Telefon: -2278.

Bernadette Suttner
Anästhesistin

Das Bild malte die kleine Sophia als Dank an alle Mitarbeiter.

Dank von ganzem Herzen
Im Frühjahr dieses Jahres rief Dr. Berna-
dette Suttner, Fachärztin in der Klinik für 
Anästhesiologie, mit Unterstützung der 
Geschäftsführung und des Direktoriums 
eine Spendenaktion in unserem Haus 
ins Leben. 
Es wurde Geld für eine Familie gesam-
melt, die ein sehr schweres Schicksal 
trägt. Die Eltern sind beide mit schwe-
ren Erkrankungen Patienten in unserem 
Haus und können aufgrund der Schwere 
ihrer Krankheit nicht mehr den Lebens-
unterhalt der Familie verdienen. 
Die Resonanz auf die Aktion und die 
Bereitschaft des Klinikpersonals für 
die Familie zu spenden, waren umwer-
fend. Es kam ein mittlerer fünfstelliger 
Betrag zusammen! 
Die fünfjährige Tochter der Familie hat 
ein wunderbares Bild als Dankeschön 
gemalt, die Eltern haben uns eine schö-
ne Karte mit folgendem Text geschickt:
„Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Barmherzigen Brüder, 
wir waren komplett überwältigt und 
überrascht, als wir von Ihrer unglaub-
lichen Aktion erfahren haben! Ihre 
unfassbare Hilfsbereitschaft und Anteil-
nahme bewegen und rühren uns sehr 



Der besondere
Adventskalender 

Einmalige Adventsfenster von 

Mitarbeitenden 

Man mag noch nicht so recht daran denken, doch die Ad-

ventszeit naht mit großen Schritten und damit unsere Tradition 

des Adventskalenders. Bereits zum sechsten Mal wird im 

Krankenhaus Barmherzige Brüder München vor den Aufzügen 

nach dem Eingangsbereich unser einzigartiger Adventskalen-

der für alle Mitarbeiter, Patienten und Besucher aufgebaut.

Wir starten am Montag, den 2. Dezember um 14:30 Uhr mit 

zwei Kapiteln aus dem Buch „24 Geschichten vom kleinen 

Sternchen. Jeden Tag ein Abenteuer mit dem kleinen Stern-

chen“ (Hänssler Kinderland), Text und Illustrationen von 

Cornelia Grzywa. Der 1. Dezember fällt auf einen Sonntag und 

traditionell verlesen wir keine Kapitel am Wochenende, da 

dann das Personal reduziert ist. Ergo wird freitags das Sams-

tagsfenster und montags das Sonntagsfenster geöffnet. Wir 

laden alle Mitarbeitenden, Patienten und Besucher ganz herz-

lich ein, in der Vorweihnachtszeit werktags bis Montag, den 

23. Dezember (der 24. Dezember wird auch am 23. Dezember 

geöffnet und vorgelesen) nachmittags um 14:30 Uhr das Öff-

nen der Fenster mitzuerleben und die jeweilige Geschichte zu 

hören. Wir freuen uns wieder auf kreative Kunstwerke unserer 

Kolleginnen und Kollegen. Das ist nicht nur für die Kleinen 

schön, ein wenig Weihnachtsstimmung genießen und 15 Minu-

ten abschalten vom Arbeitsalltag tut jedem gut! 

Christine Beenken

Damit Ihre Neugierde auf die kreativen Gestaltungen geweckt wird, zeigen wir Ihnen einige Bilder des letztjährigen Kalenders. 
Die Vorfreude auf fantasievolle Kreationen ist groß!
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Ausstellung

Dr. Despina Rüssmann ist Kinderärztin und Fotografi n und lebt mit 

ihrer Familie in München. Sie studierte in Paris, Berlin und New York 

und arbeitete freiberufl ich als Fotografi n und Journalistin für verschie-

dene Zeitschriften. Neben der ärztlichen Tätigkeit ist die Fotografi e 

ihre große Leidenschaft.

Ihre Kunst, DISSOLUTIO, beschäftigt sich mit Sicht-Weisen und stellt 

die Frage, ob man durch die Aufl ösung von Regeln und Grenzen 

Wahrheiten näher kommen kann. Der Blick hinter die Norm erlaubt es 

neue Türen der Erkenntnis zu öffnen. Durch die Betonung der Farbe 

und das Spiel mit Belichtungsunschärfen erscheinen die Fotografi en 

wie Gemälde. Dr. Rüssmanns Bilder laden zu einem Dialog ein, sie 

lassen das Unsichtbare zu Wort kommen. Die Aufl ösung der Strenge 

unterstützt in der Medizin die Diagnosefi ndung und lässt im Alltag und 

durch ihre Kunstwerke die Sprache des Herzens zu. 

Vernissage

Donnerstag, 
14. November 2019
17.30 Uhr

Begrüßung Dr. Nadine Schmid-Pogarell, 
Geschäftsführerin
Laudatio Brigitte Scheytt, Galeristin, 
Galerie Scheytt München-Schwabing
Ausstellungsdauer 14.11.2019 bis 20.02.2020
Öffnungszeiten während der Besuchszeiten
täglich von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Veranstaltungsort

Krankenhaus Barmherzige Brüder München 
im Gang zwischen Kirche und Palliativstation

MIT DEM HERZEN SEHEN
Fotokunst von Dr. Despina Rüssman

despina-fotokunst.de



Gänsehaut, Glück, Erschöpfung und 
tiefe Zufriedenheit
Zum 4. Mal ZEP-Staffelteams beim München Marathon

Kann denn ein Sonntag schöner sein? 
Bei bestem Wetter wagten sich am 
12. Oktober 2019 zum wiederholten 
Male drei ZEP-Staffelteams beim 
Münchner Marathon an den Start. 
Ein bunter Mix aus ZEP-Ärzten, ZEP-
Leitung sowie aktiven und ehemaligen 
ZEPmax-Teilnehmern genoss das 
herrliche Herbstwetter, und sie lieferten 
Bestzeiten! Die Marathonstaffel mit den 
unterschiedlich langen Strecken (1. Läu-
fer/in 10 km, 2. Läufer/in 11,2 km, 
3. Läufer/in 5,7 km und 4. Läufer/in 
15,3 km) ist perfekt für ein gemeinsa-
mes Teamevent und dafür, sich gegen-
seitig zu unterstützen! Jeder konnte sich 
– je nach seiner persönlichen Fitness 
– für die passende Strecke anmelden. 
Und für unsere ZEPmax Teilnehmer 
kam nach einem halben Jahr intensivem 
Training endlich die große Belohnung: 
das Ziel, sprich der gemeinsame Einlauf 
ins Münchner Olympiastadion! 
Die ZEPmax-Teilnehmer waren spitze 
und es war uns eine Ehre in dem Staffel-
team Mix mitlaufen zu dürfen! 
Ganz besonders gratulieren wir Florian 
Mösl, der ganz alleine die 42,195 km 
gelaufen ist! 

Wir gratulieren allen Läuferinnen und 
Läufern zu der tollen Leistung: Jascha  

So sieht ein Marathonläufer nach 42 
Kilometern aus: Florian Mösl: Respekt! 

Und so lässt sich eine Siegerin feiern 
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Marathon Staffelteam ZEP1

Marathon Staffelteam ZEP3

Christine und Simon

Daniela vor der Stabübergabe Alle haben es geschafft: Tolle Leistung und Gratulation!

Adeli, Monika Bischoff, Gert Bischoff, 
Irene Borger, Barbara Brummer, Simon 
Christiansen, Christine Falten, Daniela 
Hartlmüller, Fabian Langer, Hermann 
Müller, Susanne Ohlschläger und Gellért 
Papp!

Monika Bischoff
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In Berlin fand am 16. Oktober 2019 
der Klinikmarketing Kongress statt 
inklusive der Preisverleihung der Klinik 
Awards bei einem Galaabend im Kon-
zerthaus auf dem Gendarmenmarkt. 50 
nominierte Kliniken aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz stellten bei 
dem Kongress ihre besten Marketing-
konzepte vor. In der Kategorie „Beste 
Online-Präsenz” waren wir nominiert 
und hatten vor Ort die Gelegenheit 
unsere bereits ausgezeichnete Home-
page vor einem versierten Fachpubli-
kum zu präsentieren. Es war ein tolles 
Erlebnis! Besonders schön war der 
Austausch sowie das Wiedersehen 
mit Kollegen*innen aus der Branche 
wie z.B. vom Klinikum Dortmund, dem 
Ordensklinikum Linz oder dem Herz-
zentrum Berlin. 

Geschäftsführerin Dr. Nadine Schmid-Pogarell beim Kurzinterview mit Stephan 
Rotthaus, dem Gründer des Klink Awards
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Klinik Award 2019
Wir waren in Berlin! 

Olta Elezi, Christine Beenken und Dr. Nadine Schmid-Pogarell (v.l.) präsentierten in Berlin unsere ausgezeichnete Homepage, 
natürlich, als Repräsentanten aus München, standesgemäß im Dirndl, womit wir sehr positiv auffi elen.



Wir gratulieren allen Gewinnern, ganz 
herzlich vor allem natürlich unseren 
Kolleginnen Caroline Kappes und 
Marion Hausmann sowie Intensivpfl eger 
Wolfgang Wack des Krankenhauses 
Barmherzige Brüder Schwandorf, die 
für ihr Intensivtagebuch in der Kategorie 
„Bestes Patientenmarketing“ ausge-
zeichnet wurden.

Christine Beenken

Das Konzerthaus auf dem Gendarmenmarkt mit spezieller Beleuchtung: 
am 16. Oktober fand zufällig auch das Lichterfestival in Berlin statt.

Startklar für den Galaabend!

Gruppenbild mit Herrn: Stärkung für die Preisverleihung! Von links: 
Intensivpfl eger aus Schwandorf Wolfgang Wack, Olta Elezi, Mar-
keting München, Caroline Kappes und Marion Hausmann, beide 
Marketing Barmherzige Brüder Schwandorf, Dr. Nadine Schmid-
Pogarell, Geschäftsführerin München und Christine Beenken, 
Öffentlichkeitsarbeit München 

Zu Recht stolz und glücklich über den Klinikaward für ihr Intensivtagebuch: Caroline Kappes (4.v.l.) 
und Wolfgang Wack (5.v.l.) auf der Bühne mit Preisträgern anderer Kategorien

Herzlichen Glückwunsch
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Programm

Der Vortrag beschäftigt sich mit der Privatautonomie aus juristischer Sicht. Dabei 
werden die rechtlichen Grundsätze des Begriffs erläutert und die Entwicklung des 
Begriffs der Privatautonomie an Hand der neueren Rechtsprechung des Bundes-
gerichtshofs aus den Jahren 2018 und 2019 dargestellt.

Abschließend geht Alexander Hohenberger auf die Privatautonomie von Patien-
ten bei neurologischen, psychischen Erkrankungen, bei Demenz und geistiger 
Behinderung ein, ein Thema, mit dem sich Mitarbeiter im Klinikalltag konfrontiert 
sehen.

Referent: Rechtsanwalt Alexander Hohenberger ist Justiziar der Barmherzige 
Brüder gemeinnützige Träger GmbH und seit ca. 10 Jahren Mitglied des Ethikra-
tes des Barmherzige Brüder Krankenhausverbunds.

Termin

Donnerstag, 
14. November 2019
14:15 bis 15:00 Uhr

Veranstaltungsort

Konferenzspange Raum 1
Krankenhaus Barmherzige Brüder
Romanstraße 93, 80639 München

CHANCEN UND GRENZEN DES 
BEGRIFFS DER AUTONOMIE 
BEI NEUROLOGISCHEN ER-
KRANKUNGEN, DEMENZ UND 
GEISTIGER BEHINDERUNG 

Ethikfortbildung

MITARBEITERFORTBILDUNG/INFORMATIONSVERANSTALTUNG



Unser Start im Frühsommer war ein 
bisschen holprig. Das sehr schnelle 
Wachstum unseres Partner-Netzwerks 
hatte zur Folge, dass die Einteilung der 
neuen Partnereinrichtungen in die jewei-
ligen Pakete ein bisschen instabil war. 
Inzwischen konnten die sommerlichen 
„Kinderkrankheiten“ aber geheilt werden 
und das weltweit größte Netzwerk an 
Sport-, Freizeit- und Wellnesseinrichtun-
gen ist nun stärker denn je. 

HIGHLIGHTS

Zu den Highlights im Basic Paket 
gehören die M-Bäder* und viele Clever 
Fit Fitnessstudios. Außerdem können 
Sie in weiteren Paketen erstklassige 
Partnereinrichtungen, wie z.B. Prime 
Time Fitness, Elements, Beat 81, Patrick 
Broome Yoga, CrossFit und Massa-
gestudios besuchen. Ein besonderes 
Highlight, passend zum Winter, sind 
mehrere Skigebiete, die Sie mit Gym-
pass nutzen können.

GEWINNSPIEL

Sie sehen: Es geht mit voller Kraft bei 
Gympass weiter und uns und Ihrem 
Haus liegt viel daran, dass Sie als 

Mitarbeitende der Barmherzigen Brüder 
diesen neuen Schwung nutzen können. 
Daher verlost Gympass, passend zum 
Herbst, drei Pakete im Wert von bis zu 
€ 79,99 für einen Monat. 
Am Gewinnspiel nehmen alle teil, die 
ihren Mitarbeiter-Zugang bis zum 
15. Dezember 2019 freigeschalten 
haben. Das gilt selbstverständlich 
auch, wenn Sie Ihren Zugang bereits 
freigeschaltet haben. Die Freischaltung 
ist kostenlos!

Gympass Aufgestockt
Ihr Mitarbeiterangebot Gympass ist ab sofort stärker denn je

Nutzen Sie jetzt die kürzer werdenden 
Tage im Herbst, um etwas Gutes für 
sich selbst zu tun. Schalten Sie jetzt 
einfach unter gympass.com/de/barm-
herzige-muenchen-de Ihren Mitarbeiter-
Zugang frei.

(*Dantebad im Silver Paket, Westbad im 
Gold Paket)

Mirja Mas
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Der alle zwei Jahre in unserem Krankenhaus stattfi ndende 
Missionstag war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Es gilt 
vielen Dank und ein herzliches Vergelt’s Gott zu sagen für das 
Engagement und den großartigen Einsatz der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an dem Tag. Über 30 Kuchen hatten Mitar-
beitende gebacken, die allesamt verkauft wurden, unzählige 
Bücher sind gespendet worden, von denen viele für nur einen 
Euro eine neue Besitzerin oder einen Besitzer fanden, beson-
ders alle Kinderbücher und viele medizinische Werke wurden 
verkauft und hunderte von Smoothies gemixt und genossen. 
Durch den Verkauf von Mittagessen, Kuchen, Smoothies und 
Büchern sowie durch Einkäufe im Kiosk konnten an diesem 
Tag insgesamt 3.445,17 Euro eingenommen und dem Orden 
übergeben werden – darauf dürfen Sie alle stolz sein!

Wer schnell und früh genug am Kuchenbüffet war, hatte noch 
die volle Auswahl. Die von Mitarbeitenden selbstgebackenen 
Kuchen fanden reißenden Absatz, kein Krümel war anschlie-
ßend übrig.

Pater Johannes half wie immer tatkräftig beim Missionstag mit.

Frater Christoph informierte sich an den Schautafeln über das 
Projekt der Barmherzigen Brüder in Venezuela.

Veranstaltungsmanagerin Claudia Martin (links) verkaufte 
Bücher am laufenden Band.
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Tafel der Solidarität
Missionstag 2019

M� sionstag



Stöbern und in Büchern schmökern: Kann man seine Mittags-
pause besser verbringen? 

Wir haben für das Projekt „Tafel der Solidarität“ in Venezuela 
gesammelt, da sich die dort herrschende Krise in den letzten 
Jahren durch Infl ation und einen Mangel an Nahrungsmitteln 
weiter verschärft hat. Deshalb können sich viele Menschen 
nicht mehr die nötigen Lebensmittel für eine angemessene 
Ernährung leisten. Um hier Abhilfe zu schaffen, haben die 
Barmherzigen Brüder das Projekt Comida Solidaria Compar-
tida (Tafel der Solidarität) ins Leben gerufen. Bisher wird mit 
Hilfe der beteiligten Einrichtungen der Barmherzigen Brüder in 
Venezuela, dem Hospital San Juan de Dios in Caracas und der 
Hogar Clínica San Rafael in Maracaibo, zweimal pro Woche 
bedürftigen Kindern und älteren Menschen eine ausgewogene 
Mahlzeit kostenlos ausgegeben. Künftig soll dies an jedem 
Werktag geschehen, erwartet werden täglich pro Einrichtung 
zwischen 100 und 400 Bedürftige. 

Sie haben mit Ihrem Beitrag geholfen, diesen Menschen 
wieder Würde und Freude zu geben. Sie können auch weiter-
hin spenden. Informationen und Spendenformulare liegen in 
unserer Eingangshalle aus.

Christine Beenken

Prost Smoothie!

Die Smoothie-Zauberinnen: Sabine Johantoberens und Hellen 
Meyer vom ZEP

Auch die Küche zauberte wieder passend zum Land, für das 
gesammelt wurde, ein entsprechendes Gericht – diesmal vene-
zuelanisches Gulasch – das reißenden Absatz fand.

Ein Spiel ein Euro: Die EDV-Abteilung ließ den Tischfußball hüpfen, 
kritisch beäugt von Kardiologie und Hol-und Bringedienst!
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WENN UNS JEMAND GENOMMEN WURDE.. .

„Er heilt die zerbrochenen Herzens 
sind und verbindet ihre Schmerzen.“
Psalm 147,3 

Liebe Angehörige, 

jeder Mensch ist einmalig und unverwechselbar und hinter-
lässt eine Lücke, wenn er nicht mehr da ist. Aber auch jeder 
Mensch, den wir verloren haben, hinterlässt Spuren in unse-
rem Leben. So mischen sich in der Trauer Dankbarkeit und 
Schmerz, Liebe und  Verzweifl ung. Dem wollen wir Raum 
geben und Gott dazu einladen. Er kann uns Mut und Hoff-
nung, Trost und Frieden schenken. 
Gönnen Sie sich diese Zeit der Gemeinschaft mit anderen 
Betroffenen und mit uns. Wir freuen uns auf Sie.  

Ihr Pastoralrat 

TERMINE 2019
Donnerstag, 28. März 2019 
Donnerstag, 18. Juli 2019 
Donnerstag, 21. November 2019 
Jeweils um 16:30 Uhr 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren ökumenischen Ge-
denkgottesdiensten, die wir dreimal im Jahr begehen. 
Wir sind offen für alle und achten die Religion und Spiritu-
alität unserer Mitmenschen. Achtsam und wertschätzend 
wollen wir der Verstorbenen im Krankenhaus Barmherzige 
Brüder gedenken. Uns nährt dabei die christliche Botschaft 
von der Liebe Gottes, die nie aufhört.

GEDENKGOTTESDIENSTE
Für Trauernde und Trostsuchende

Angebot für Trauernde 
und Trostsuchende 

Gedenkgottesdienste
in der Krankenhauskirche

Veranstaltungsort

Krankenhauskirche

Krankenhaus Barmherzige Brüder
Romanstraße 93, 80639 München



Mehr Online:

Mehr Online:

krankenhausbbmuenchen   #erdederzukunft?

Wir haben es in der Hand!
Wir wollen nicht die Generation Weltuntergang sein! 
Die Klimakrise ist eine reale Bedrohung für die menschliche 
Zivilisation – die Bewältigung der Klimakrise ist die Hauptaufgabe 
des 21. Jahrhunderts. Deswegen wollen wir als Schüler und Aus-
zubildende, die jüngste Generation des Krankenhauses, darauf 
aufmerksam machen und etwas nachhaltig verändern. 
Wir kämpfen um unsere Zukunft und damit gegen den Verlust des 
Lebensraumes, des Artensterbens und vermehrte Klimakatas-
trophen. Jeder Einzelne von uns kann sein Bewusstsein schärfen 
und seinen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

#odervonherzen

krankenhausbbmuenchen
Krankenhaus Barmherzige Brüder München

#krankenhausbbmuenchen  #tetrischallenge!

#takeover der Intensivstation
Hier ist unsere Version der #tetrischallenge! Ich liebe 
die Aktion schon lange und bin so froh, euch zeigen zu 
können, was wir für unseren Alltag in der Notfall- und 
Intensivmedizin so alles brauchen. Und das ist nur ein 
Bruchteil!
Eine der wichtigsten Sachen:
Wenn Chefarzt, Oberarzt und Stationsleitung sich mit mir 
auf den Boden legen - und noch lachen, dann läuft so 
einiges richtig! 💙

krankenhausbbmuenchen
Krankenhaus Barmherzige Brüder München

krankenhausbbmuenchen
Krankenhaus Barmherzige Brüder München

krankenhausbbmuenchen   #pfl egekampagne

WE NEED YOU!
Bist Du derjenige der uns hilft? 😊
Wir freuen uns auf dich! 
Hier erfährst Du mehr: 👉www.barmherzige-muenchen.de/
karriere/offene-stellen
☎  +49 (0)89 1797-1819
E-Mail: Bewerbung@barmherzige-muenchen.de 

Mehr Online:

Auf‘s Blatt gebracht
Ausgewählte Beiträge aus unseren
Sozialen Medien im Überblick

@KrankenhausBarmherzigeBrüderMünchen

@krankenhausbbmuenchen

@KrankenhausBarmherzigeBrüder

#odervonherzen 💙 
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Aufgepasst, Maria und Josef sind im Advent unterwegs durchs 
Krankenhaus. Maria ist hochschwanger und sucht eine offene 
Tür um zu rasten. Josef bittet um ein Dach über dem Kopf. 
Damals in Bethlehem waren die Häuser überfüllt. Ein Wirt gab 
seinen Stall für die Geburt. Heuer im Advent, anno domini 2019, 
geben wir Maria, Josef und dem ungeboren Kind ein Obdach in 
unserem Krankenhaus. Das ist ganz im Sinne der Hospitalität 
des Ordens. Die Kiste ist klein, 34 cm lang, 22 cm hoch und 13 
cm tief. Sie wandert von Station zu Station, vom Empfang zur 
Wäscherei, von der Notaufnahme zu den Handwerkern: kreuz 
und quer durchs Haus führt ihr Weg. An den unterschiedlichen 
Arbeitsplätzen wird die Heilige Familie ankommen. 
Wenn die Wanderkrippe gebracht wird, bitten wir Sie, diese an 
einem sichtbaren Platz aufzustellen und anhand des Laufzet-
tels am nächsten Tag weiterzutragen. Viele Menschen sind in 
unserer Zeit auf der Flucht, übernachten unter unsäglichen Be-
dingungen in der Fremde, liegen auf der Straße und sind noch 
nirgendwo angekommen. Zeichenhaft können wir bei dieser 
Aktion zeigen, dass wir ein Herz für diese Menschen haben 
und vielleicht hilft sie auch uns zu öffnen für das Wunder der 

Herbergssuche

Heiligen Nacht. Schauen Sie sich um nach der schwangeren 
Maria, nach Josef und dem Esel. Vielleicht entdecken Sie 
diese ja in unserem Haus.

Irmgard Wolf-Erdt
Pfarrerin
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ALLGEMEINES UND FREIZEITANGEBOT FÜR ALLE BERUFSGRUPPEN
jeden Mittwoch
17:30 – 18:30

Hallenfußball. Ort: Sportzentrum Moosach, Georg-Kainz-Straße. 
Für alle spielfreudigen MitarbeiterInnen im Haus. Interessierte melden sich bitte bei Esti Besrath (DW 
–2707). Einlass ab 17:00, Spiel/Trainingsbeginn pünktlich um 17:30, bitte rechtzeitig kommen.
MITARBEITERSPORT – TEILNAHME KOSTENFREI, BITTE UNBEDINGT ANMELDEN. 

Montag
17:00 – 17:50

Body Fit mit Sandra

Dienstag
16:15 – 17:00

Body Fit mit Franka

Mittwoch
16:30 – 17:30

Pilates/My Flow (im Wechsel) mit Silvia

Donnerstag
15:30 – 16:20

Pilates/Faszien-Training mit Silvia

Ort: Appartementhaus Notburgastraße 14, Gymnastikraum im Kellergeschoss oder im Wirtschaftshofpark. 
Bitte Handtuch, etwas zum Trinken und saubere Turnschuhe mitbringen. Da maximal 8 – 10 Personen pro 
Kurs mitmachen können, bitten wir Sie, unbedingt die Anmeldung unter zepsport.premiumplaner.de zu 
benutzen. Wer noch nicht registriert ist, kann eine Mail an elke.zwilling@barmherzige-muenchen.de oder 
monika.bischoff@barmherzige-muenchen.de schreiben und erhält zum LogIn ein eigenes Passwort

PFLEGEDIENST
13. November 2019
14:15 – 15:15

Orga Card Schulung
Ort: EDV- Schulungsraum. Referentin: Ernährungsberaterin. 
Für Pfl egepersonal. Max. Teilnehmerzahl 12, Anmeldung über Clinic Planner. 

13. November 2019
16:00 – 16:30

Strahlenschutzunterweisung. Ort: Konferenzraum 1. Referenten: PD Dr. Tobias Jakobs/PD Dr. Johannes 
Rieger. Für Pfl egepersonal. Anmeldung über Clinic Planner. 

14. November 2019
09:00 – 16:00

Stations- und Funktionsleiterbesprechung
Ort: Konferenzraum 4. Siglinde Haunfelder, Pfl egedirektorin. Teilnehmer bekannt. 

Terminkalender



Terminkalender
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18. November 2019
14:00 – 15:00

Wundexperten-Treffen
Ort: Konferenzraum 2, Referentin: Katja Schmied-Bender, FKS, Pfl egetherapeutin Wunde ICW, 
Teamleitung Wundmanagement. Teilnehmer bekannt

19. November 2019
14:15 – 15:15

PKMS Schulung 
Ort: Konferenzraum 4. Referentin: Ilona Metzler, PDL. Für Pfl egedienst. Anmeldung über Clinic Planner

25. November 2019
16:00 – 17:30

Megacode Training. Ort: Konferenzraum 1. Referent: Dr. Florian Brettner, Intensivmedizin. Für alle 
Mitarbeiter. Anmeldung über Clinic Planner

27. November 2019
14:15 – 15:15

Praxisanleitertreffen. Ort: Konferenzraum 4. Referenten: Tina Genahl, pädagogische Fachkraft, 
Stefan Kullmann, Krankenpfl eger. Teilnehmer bekannt

03. Dezember 2019
08:00 – 16:30

Einführungstag für neue Mitarbeiter/-innen 
Ort: Konferenzraum 4. Referent/in: Personalabteilung. Teilnehmer bekannt.

03. Dezember 2019
14:15 – 15:15

PKMS Schulung 
Ort: Konferenzraum 2. Referentin: Ilona Metzler, PDL. Für Pfl egedienst. Anmeldung über Clinic Planner

03. Dezember 2019
16:00 – 17:30

Megacode Training. Ort: Konferenzraum 1. Referent: Dr. Florian Brettner,  
Intensivmedizin. Für alle Mitarbeiter. Anmeldung über Clinic Planner

04. Dezember 2019
14:15 – 15:15

Arbeitsgruppe Pain Nurse
Ort: Konferenzraum 2. Referent: Bernd Gollwitzer. Teilnehmer bekannt

04. Dezember 2019
14:15 – 15:00

Paravasat-Management. Ort: Konferenzraum 4, Referentin: Ramona Christ, FKS Onkologie,
Für Pfl egedienst. Anmeldung über Clinic Planner

05. Dezember 2019
09:00 – 16:00

Einführungstag Pfl ege für neue Mitarbeiter/-innen 
Ort: Konferenzraum 1. Referentin: Ilona Metzler. Teilnehmer bekannt.

05. Dezember 2019
09:00 – 16:00

Stations- und Funktionsleiterbesprechung
Ort: Konferenzraum 4. Siglinde Haunfelder, Pfl egedirektorin. Teilnehmer bekannt. 

10. Dezember 2019
10:30 – 13:00

Gesetzliche Pfl ichtfortbildungen – Kompaktschulung 
Ort: Konferenzraum 1. Referenten: Diverse. Für alle Mitarbeiter. Anmeldung über Clinic Planner

10. Dezember 2019
14:30 – 17:00

Gesetzliche Pfl ichtfortbildungen – Kompaktschulung 
Ort: Konferenzraum 1. Referenten: Diverse. Für alle Mitarbeiter. Anmeldung über Clinic Planner

11. Dezember 2019
14:15 – 15:15

MobiDik Schulung. Ort: EDV- Schulungsraum. Referentin: Ursula Heitmeir, 
Für Pfl egepersonal. Max. Teilnehmerzahl 12, Anmeldung über Clinic Planner. 

18. Dezember 2019
16:00 – 17:30

Megacode Training. Ort: Konferenzraum 1. Referent: Dr. Florian Brettner, Intensivmedizin. 
Für alle Mitarbeiter. Anmeldung über Clinic Planner

Externe Fortbildungen: siehe Schaukasten im 2. OG – neben der Pfl egedirektion. Information in der Pfl egedirektion.
ÄRZTLICHES (ZUR INTERDISZIPLINÄREN UND INTERPROFESSIONELLEN TEILNAHME)
13. November 2019
18:00

Kardiologie im Dialog: Mein kardiologischer Patient - vom Notfall bis zur chronischen Therapie
Ort: Konferenzraum 1. Referenten der Klinik für Innere Medizin II - Kardiologie: CA Prof. Dr. Roland 
Schmidt, OA Dr. Dominik Geiger, und Dr. LOA Andreas Stein. Veranstalter der Fortbildung ist die 
Fa. Bristol-Myers Squibb. Für Ärzte und Pfl egekräfte.

21. November 2019
14:00 – 15:30

Wunden auf der Palliativstation
Ort: Palliativstation, rechtes Wohnzimmer. Referentinnen: Kathrin Suntinger, Birgit Kiask. Verantwortlich: 
Dr. Marcus Schlemmer, Chefarzt Klinik für Palliativmedizin. Für alle Mitarbeiter, 
Anmeldung über Sekretariat Palliativstation, Tel: 089 1797-2916

27. November 2019
19:00

Arzt-Patienten-Seminar: Aktuelle Entwicklungen bei Hüft- und Knieendoprothesen
Ort: Konferenzraum 1. Referenten der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie: CA Prof. Dr. Werner Plötz, 
OA Dr. Dominik Müller-Reiland, LOA Dr. Stephan Horn, Carmen Morell, Andreas Ernstberger. 
Für alle Interessierten

28. November 2018
15:00 – 19:00

Interdisziplinäres Schockraum-Training „classic“ 
Der „Klassiker“ mit aktuellen News zum Thema Polytrauma, Vorstellung unseres Schockraumkonzeptes 
und praktischen Übungen im Schockraum ZNA und im CT. Ort: Konferenzraum 2, ZNA und CT. 
Referenten: Dr. Markus Stumpf, Dr. Thorsten Kraus, Dr. Dirk Wiepke. Fallsimulation/ Schockraumtraining 
im CT in 2 Teams u. Besprechung praktische Übung. Max. 14 Teilnehmer, 
Pfl ege- und ärztlicher Dienst, Anmeldung per E-Mail an thorsten.kraus@barmherzige-muenchen.de

04. Dezember 2019
18:00 – 20:00

Arzt-Patienten-Seminar: Selbstkonzepte für Leberkrebs- und chronisch Leberkranke
Ort: Konferenzraum 1. Referenten des Leberkrebszentrums: CA Prof. Dr. Christian Rust (Innere Medizin I), 
CA PD Dr. Tobias Jakobs (Interventionelle und Diagnostische Radiologie, OÄ Dr. Stefanie Surwald (Innere 
Medizin I), OA Dr. Alexander Gratz (Chirurgie) und Dr. Sven Illert. Für alle Interessierten
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Terminkalender
05. Dezember 2019
19:30

Qualitätszirkel: Bindungsbeziehungen am Lebensende
Ort: Palliativstation, rechtes Wohnzimmer. Referentin: Dr. Yvonne 
Petersen. Verantwortlich: Dr. Marcus Schlemmer, Chefarzt Klinik für Palliativmedizin. Für alle Mitarbeiter, 
Anmeldung über Sekretariat Palliativstation, Tel: 089 1797-2916 oder palliativ@barmherzige-muenchen.de

06., 13., 20., 27. 
November 2019
16:00

Tumorkonferenz des Darmkrebszentrums.
Ort: Röntgen-Demo-Raum Gartengeschoss. Für Ärzte.

Für alle Veranstaltungen und Kochkurse im ZEP ist eine Anmeldung erforderlich unter 089 1797-2029 oder auf unserer 
Homepage im ZEP unter Veranstaltungen. Ort: ZEP am Krankenhaus Barmherzige Brüder, Notburgastr. 10, II. Stock 
oder im ESSZIMMER.
13. November 2019
17:00

ZEPKochen Basic: FISCH Basics 
Im Esszimmer, der Lehrküche des ZEP, mind. 5, max. 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter 
Tel. 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 25,00 Euro

17. November 2019
16:00

Warum zu viel Sitzen schadet und was kann ich tun? 
Kostenfreie Informationsreihe

20. November 2019
17:30

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

21. November 2019
15:00

Zucker – Freund oder Feind? 
Kostenfreie Informationsreihe

22. November 2019
17:00

ZEPKochen Basic: Lecker leichte Knödel Küche 
Im Esszimmer, der Lehrküche des ZEP, mind. 5, max. 8 Teilnehmer, 
nur mit Anmeldung unter Tel. 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 25,00 Euro

23. November 2019
10:00

ZEPKochen Spezial: Veganer Brunch – 
Entdeckung neuer pfl anzenbasierter Möglichkeiten der 
Zubereitung und Kulinarik! In der Lehrküche des ZEP, maximal 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter 
Tel. 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 69,00 Euro

25. November 2019
20:30

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

27. November 2019
17:00

ZEPKochen Basic: Eintöpfe! Heißes aus dem Topf! 
Im Esszimmer, der Lehrküche des ZEP, mind. 5, max. 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter 
Tel. 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 25,00 Euro

28. November 2019
10:00

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

30. November 2019
10:00

ZEPKochen Spezial / Workshop: Diabetes – Genussvoll Essen und Trinken
In der Lehrküche des ZEP, maximal 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter Tel. 089 1797-2029, 
Unkostenbeitrag 69,00 Euro

04. Dezember 2019
18:30

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

06. Dezember 2019
17:00

ZEPKochen Bunt + G´sund: Vegetarische Weihnacht 
In der Lehrküche des ZEP, mind. 5, max. 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter Tel. 089 1797-2029, 
Unkostenbeitrag 35,00 Euro

09. Dezember 2019
20:15

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

12. Dezember 2019
16:00

Ernährung und Krebs – was kann ich tun, was muss ich wissen? 
Kostenfreie Informationsreihe

13. Dezember 2019
17:00

ZEPKochen Basic: Strudelküche 
Im Esszimmer, der Lehrküche des ZEP, mind. 5, max. 8 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter 
Tel. 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 25,00 Euro

16. Dezember 2019
10:00 

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. 
Für alle Interessierten! Kostenfrei

18. Dezember 2019
18:00

ZEPmax – Informationsveranstaltung
Infos zu den medizinischen Gewichtsreduktionsprogrammen. Für alle Interessierten! Kostenfrei

19. Dezember 2019
15:00

Sie fragen – wir antworten! Fragen Sie Ernährungsexperten über Mythen, Daten, Fakten in der 
Ernährung. Kostenfreie Offene Informationsreihe


